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Fall 11  
Ein Patient, der wegen einer Somatisierungsstörung stationär aufgenommen wird,  
hat zusätzlich einen Diabetes mellitus. Das Pflegepersonal prüft täglich den 
Blutzucker, und der Patient bekommt eine Diabetes-Diät. 
 

Hauptdiagnose: 
  

 

Nebendiagnose: 
  

 

 
 
Fall 12  
Ein 60 Jahre alter Patient mit einer Multiinfarkt-Demenz wird stationär aufgenommen. 
Aufgrund einer früheren Unterschenkelamputation benötigt der Patient zusätzliche 
Unterstützung durch das Pflegepersonal. 
 

Hauptdiagnose: 
  

 

Nebendiagnose: 
  

 

 
 
Fall 13  

Eine ältere Patientin wird wegen einer wahnhaften Störung aufgenommen.  
Im Verlauf erleidet sie eine hypertensive Krise. 
 

Hauptdiagnose: 
  

 

Nebendiagnose: 
  

 

 
 
Fall 14  
Ein Patient wird zur Entgiftung bei Opioidabhängigkeit stationär aufgenommen.  
Es besteht ein ausgeprägtes Untergewicht, das behandelt wird. 
 

Hauptdiagnose: 
  

 

Nebendiagnose: 
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Fall 15  
Ein Patient wird zur stationären Psychotherapie einer somatoformen 
Schmerzstörung aufgenommen. Im Labortest wird eine leichte Leukozytose, die 
ausschließlich kontrolliert wird und keine weiteren diagnostischen oder 
therapeutischen Maßnahmen nach sich zieht, gefunden. 
 

Hauptdiagnose: 
  

 

 
 

Fall 16  
Ein Patient wird zur Durchführung einer Elektrokonvulsionstherapie aufgenommen. 
Die Intervention wurde aus technischen Gründen verschoben. 
 

Hauptdiagnose: 
  

 

Nebendiagnose: 
  

 

 
 
Fall 17  
Eine Patientin wurde aufgrund einer rezidivierenden depressiven Störung, 
gegenwärtig schwere Episode, zur stationären Psychotherapie aufgenommen.  
Die geplante stationäre Psychotherapie konnte aufgrund einer akuten Appendizitis 
nicht begonnen werden. Die Patientin wurde in die Chirurgie verlegt. 
 

Hauptdiagnose: 
  

 

Nebendiagnose 1: 
  

 

Nebendiagnose 2: 
  

 

 
 
Fall 18  
Ein Patient wird mit akustischen Halluzinationen stationär aufgenommen.  
Die ersten Untersuchungen lassen die Diagnose einer paranoiden Schizophrenie 
vermuten. Da der Patient bereits am 3. stationären Tag das Krankenhaus auf  
eigenen Wunsch und gegen ärztlichen Rat verlässt, kann die Diagnostik noch  
nicht abgeschlossen werden. Eine spezifische Behandlung der Schizophrenie  
wurde nicht durchgeführt. 
 

Hauptdiagnose: 
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Fall 19  
Ein Patient wird gereizt, verbal aggressiv, massiv antriebsgesteigert und mit 
Größenideen stationär aufgenommen. Die Untersuchungen während des 
stationären Aufenthaltes haben die Diagnose einer bipolaren Störung weder 
bestätigt noch sicher ausgeschlossen. Eine spezifische Behandlung der bipolaren 
Störung wurde jedoch eingeleitet. Der Patient war nicht krankheitseinsichtig und 
verließ das Krankenhaus frühzeitig auf eigenen Wunsch und gegen ärztlichen Rat. 
Es besteht keine Fremd- und Selbstgefährdung. 
 

Hauptdiagnose: 
  

 

 
 
Fall 20  
Ein Vorschulkind wurde mit Verdacht auf ADHS aufgenommen.  
Die diagnostischen Kriterien konnten im Verlauf nicht ausreichend bestätigt 
werden. Eine psychotherapeutische und heilpädagogische Behandlung des ADHS 
wurde vorgenommen. 
 

Hauptdiagnose: 
  

 

 


